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Bekanntmachung
über die öffentliche Auslegung 

gemäß § 70 WHG und Art. 69 BayWHG i.V. m. Art. 73 Abs. 3  Bay.VwVfG 
der Planunterlagen zum Neubau einer Wasserkraftanlage an der Mömling 

bei Fluss-km 1,6 in Obernburg durch den EZV Wörth
Die Planunterlagen und die Begründung liegen in der Zeit vom 5.6. bis zum 4.7.2013 im  
Rathaus der Stadt Obernburg a. Main, Römerstraße 62 - 64, Raum D.01 aus.
Während der allgemeinen Dienststunden, können die Planunterlagen eingesehen werden.
Etwaige Einwendungen sind bei der Stadt Obernburg oder beim Landratsamt Miltenberg 
– Sachgebiet Wasserrecht und Bodenschutz – schriftlich oder zur Niederschrift vorzubrin-
gen und die Einwendungen müssen spätestens 2 Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist 
bei einer der genannten Stellen eingegangen sein. 
Beim Ausbleiben eines Beteiligten beim Erörterungstermin kann auch ohne Ihn verhandelt 
werden. 
Personen, die Einwendungen erhoben haben, können vom Erörterungstermin durch öffent-
liche Bekanntmachung benachrichtigt werden und die Zustellung der Entscheidung über 
die Einwendungen kann durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden , wenn mehr 
als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vorzunehmen sind.
Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf 
besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. 

Obernburg, 28. Mai 2013
Berninger
1. Bürgermeister
Stadt Obernburg

Rentensprechtage der Deutschen Rentenversicherung 
im Sitzungssaal des Rathauses Obernburg
Dienstag, 9.7.2013, von 8.20 - 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr - 15.20 Uhr. Bei den Sprechtagen 
erfolgen reine Beratungsgespräche! Eine Rentenantragstellung ist bei diesen Terminen 
nicht möglich! Wir raten allen Versicherten, die beabsichtigen in nächster Zeit irgendeine 
Form der Rente zu beantragen, sich vorher bei einem dieser Termine ausführlich beraten 
zu lassen. Terminvereinbarung unter Tel.-Nr. 06022/6191-11 (Frau Lapresa).
Bitte den Namen des Versicherten und die Versicherungsnummer angeben.
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Beschwerden wegen Verunreinigungen durch Pferde
In letzter Zeit häufen sich die Beschwerden, dass in Eisenbach die Straßen - insbeson-
dere die Raiffeisen-, Garten-, Erles,- Friedrich,- und Wiesentalstraße mit Hinterlassen-
schaften von Pferden verschmutzt werden. Diese Verunreinigungen sind für die restlichen 
Verkehrsteilnehmer und insbesondere für die Anlieger natürlich ein Ärgernis.

Wir weisen darauf hin, dass nach § 3 Absatz 2 b der Verordnung über die Reinhaltung der 
Straßen in der Stadt Obernburg die Verunreinigungen der Pferde von den Verursachern 
entfernet werden müssen.

Um auch künftig keine Bußgelder verhängen zu müssen bitten wir Pferdebesitzer ein-
dringlich sich an diesen Hinweis zu halten. Ansonsten sehen wir uns leider gezwungen, 
Bußgelder zu erlassen.

Bundesagentur für Arbeit informiert
Anrufe bei der Arbeitsagentur ab jetzt gebührenfrei – 
neue Service-Rufnummern ab 1. Juni 2013
Die Bundesagentur für Arbeit (BA) führt zum 1. Juni neue gebührenfreie Service-Rufnummern 
ein. Bisher waren die Arbeitsagenturen und Familienkassen unter kostenpflichtigen 
Rufnummern mit der Vorwahl 0180 1 erreichbar. Künftig können Arbeitnehmer- und 
Arbeitgeberkunden aus allen deutschen Festnetz- und Handynetzen kostenlos anrufen.

Neue Rufnummern gibt es nicht nur für die Arbeitsagenturen. Auch die Familienkasse, die 
jeden Monat das Kindergeld für über 8,8 Millionen Berechtigte auszahlt, ist künftig gebüh-
renfrei erreichbar. 

Stadt Obernburg, Römerstr. 62-64, Einwohnermeldeamt, 63785 Obernburg
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Je nach Anliegen wählen die Kunden künftig folgende Rufnummern: 
Arbeitnehmer/Arbeitsuchende   0800 4 5555 00
Arbeitgeber     0800 4 5555 20
Familienkasse: Information allgemein  0800 4 5555 30
Familienkasse: Zahlungstermine Kindergeld  0800 4 5555 33
Forderungseinzug/Kasse    0800 4 5555 10

Aus dem Ausland sind die genannten Nummern aus technischen Gründen leider nicht 
erreichbar. Kunden, die aus ausländischen Netzen anrufen, erreichen die Arbeitsagenturen 
unter 0911 1203 1010. Der Anruf aus dem Ausland wird automatisch in die zuständigen 
regionalen Service Center weitergeleitet.

Neue kostenfreie Rufnummer für Familienkasse 
Neustrukturierung: Alle Standorte in Bayern bleiben erhalten
Die Familienkassen der Bundesagentur für Arbeit (BA) zahlen das Kindergeld und den 
Kinderzuschlag aus. Die bisherigen 102 örtlichen Familienkassen werden zu 14 Familien-
kassen organisatorisch zusammengefasst. In Bayern ergeben sich zwei Standorte (Bayern 
Nord + Bayern Süd), die organisatorisch für alle Familienkassen im Freistaat zuständig 
sind. Für die bundesweit rund neun Millionen Kunden ändert sich jedoch nichts, da alle 
bisherigen Familienkassen vor Ort erhalten bleiben.
Zudem steht, für Fragen und persönliche Anliegen zu Kindergeld sowie Kinderzuschlag, 
ab dem 1. Juni 2013 die kostenfreie Rufnummer 0800/45555-30 zur Verfügung. Für Fragen 
zum Auszahlungstermin kann man die 0800/45555-33 wählen. 
Neben der Neustrukturierung der Standorte wird bis Ende des Jahres 2013 die elektroni-
sche Akte eingeführt. 
Man kann der Familienkasse auch online Veränderungsmitteilungen oder Anträge über 
den Online-Formulardienst senden: http://www.arbeitsagentur.de/zentraler-Content/A09-
Kindergeld/A091-steuerrechtliche-Leistungen/Allgemein/Kindergeld.html

Ausführliche Informationen finden Sie im Internet unter www.familienkasse.de oder 
www.bzst.de

Wohnraum für auszugsberechtigte Bewohner der Gemeinschafts-
unterkunft für Asylbewerber in der Stadt Aschaffenburg
Die Stadt Aschaffenburg bittet die Stadt Obernburg und deren Bürger, für auszugsberech-
tigte Asylbewerber, die in einer Gemeinschaftsunterkunft in Aschaffenburg untergebracht 
sind, privaten Wohnraum zur Verfügung zu stellen.
Dieser Personenkreis ist nicht mehr verpflichtet, in der Gemeinschaftsunterkunft zu woh-
nen, jedoch bietet der Wohnungsmarkt der Stadt Aschaffenburg, auch unter Einbeziehung 
der Wohnungsbaugesellschaften, wenig Chancen der Anmietung einer Wohnung.
Die Stadt Aschaffenburg würde es begrüßen, wenn Sie Ihre Unterstützung bei der sicher-
lich schwierigen Wohnungssuche zusichern würden.

Nähere Informationen erhalten Sie bei Herrn Tuschl Tel. 06021 / 3301453 oder per Email 
unter gerhard.tuschl@aschaffenburg.de.
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Sprechtag der AKTIVSENIOREN BAYERN e. V., Region Unterfranken, 
in der ZENTEC GmbH, Großwallstadt
- Hilfe für den Mittelstand und für Existenzgründer -
Ehemalige Wirtschaftsexperten bieten einen honorarfreien Beratungsdienst für alle 
Unternehmensbereiche an. Beratungsschwerpunkte sind Planungs- und Finanzierungs-
fragen, das Rechnungswesen und die Optimierung von Organisationsabläufen, Produktion, 
Vertrieb und Marketing sowie Personalwesen, Aus- und Weiterbildung. Auch die 
Existenzsicherung und die Unternehmensnachfolge stehen im Mittelpunkt.
Der Beratungsservice richtet sich besonders an Existenzgründer und mittelständische 
Unternehmen. 
Der Sprechtag findet am 19. Juni 2013 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr in den Räumen der 
ZENTEC GmbH statt.
Interessenten werden gebeten, sich telefonisch bei der ZENTEC GmbH, Frau Jutta 
Wotschak, Telefon  06022 26-1110, anzumelden.

Die Sprechtage der AKTIVSENIOREN BAYERN e. V. finden jeden 3. Mittwoch im Monat 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr statt.
AKTIVSENIOREN BAYERN e.V., Region Unterfranken, Dieter Scheffler, Rudolf-Glauber-
Straße 31, 97753 Karlstadt, Telefon 09353 984957, Fax 09353 984958.

Sie finden uns auch im Internet unter www.aktivsenioren.de

Mitteiltungen des Landratsamtes Miltenberg
Tagesmütter/-väter gesucht
Zum Ausbau der qualifizierten Kindertagespflege sucht das Landratsamt Miltenberg auf 
selbstständiger Basis arbeitende Tagesmütter/-väter, die im Rahmen der gesetzlichen 
Bestimmung des SGB VIII Kinder in Kindertagespflege betreuen wollen. 

Als Tagesmutter/-vater brauchen Sie:
• Freude und Erfahrung in der Betreuung und Erziehung von Kindern
• Pädagogische Ausbildung (z . B. ErzieherIn, KinderpflegerIn) oder
• Bereitschaft, einen Qualifizierungskurs für Tagespflegepersonen zu besuchen
• Kindgerechte Räumlichkeiten
• Finanziell gesicherte Verhältnisse

Wir bieten Ihnen an:
• Tagespflegegeld nach zeitlichem Aufwand
• Qualifizierungskurse und Fortbildungen
• Beitrag zur Kranken-, Renten- und Unfallversicherung
• Vermittlung von Tagespflegekindern
• Fachliche Beratung und Begleitung

Bewerbungen erbitten wir an das:
Landratsamt Miltenberg - Dienststelle Obernburg - Kinder, Jugend und Familie
Römerstr. 91, 63785 Obernburg
Für nähere Informationen steht Ihnen Frau Stoll, Tel. 06022/6200-675 zur Verfügung.
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„Angst und Depression“ - Ärzte, Betroffene und Angehörige tauschen sich aus
Am Mittwoch, 19. Juni 2013, wird das Bezirkskrankenhauses Lohr am Main in Kooperation 
mit den Selbsthilfegruppen aus der Region einen Abend zum Thema „Angst und Depression“ 
gestalten. Die Veranstaltung richtet sich insbesondere an Betroffene und deren Angehörige 
und findet in der Caritas Miltenberg  Hauptstr. 60 um 19 Uhr statt.
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen erhalten Sie bei: Selbsthilfeunterstützung im Landratsamt, Telefon: 
09371/501-551, E-Mail: selbsthilfefoerderung@lra-mil.de

„Ich will erwachsen werden“
MPS-Wanderausstellung im Landratsamt Miltenberg
Vom 11. bis 25. Juni 2013 zeigt das Landratsamt Miltenberg die Ausstellung „Ich will 
erwachsen werden.“ Die Fotoausstellung ist in diesem Jahr deutschlandweit unterwegs 
und thematisiert Zukunftsfragen von Kindern, die an der seltenen Erkrankung 
Mukopolysaccharidosen (MPS) leiden. Dabei handelt es sich um eine schwere, noch 
weitgehend unerforschte Stoffwechselerkrankung, an der Kinder sterben. Nur wenige 
werden erwachsen.
Weitere Infos erhalten Sie bei: MPS-Beratungs- und Geschäftsstelle, Pappelweg 6, 
Aschaffenburg, Christa Rey oder Carmen Kunkel, E-Mail: info@mps-ev.de, Tel. 06021-
858373

DFV/Selbsthilfegruppe Fibromyalgie Amorbach
Vortragsabend „Fibromyalgie – Krankheitsbild und neueste Studien“,
„Fibromyalgie und Partnerschaft“ am 28. Juni 2013 um 18 Uhr in Amorbach, Bayerisches 
Rotes Kreuz, Bürgerpark 1. 
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

 Mitteilungen des Einwohnermeldeamtes

Geburten:
07.05.13 Lukas Hohm
 Eltern: Carolin Lang und Carsten Hohm, Lauterhofstr. 32

20.05.13 Liv Braun
 Eltern: Sandra und Jochen Braun, Am Harzofen 11

28.05.13 Lian Bernd Florian Spilger
 Eltern: Katja Spilger und Toni Ebert, Kardinal-Döpfner-Str. 12

 

 Jubiläum im Juni:
 14.06.13 Hannelore und Walter Brand, 
   Sudetenstraße 31 Goldene Hochzeit
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Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubiläums 
wünscht meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – Ein-
wohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünsch-
ten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten.
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich Obernburg und Eisenbach
  
Fr, 14.06.13. – 18 Uhr bis Meschkat, Wilhelm-Hefner-Str. 23,  Tel. 623346
So, 16.06.13. – 8 Uhr  Obernburg 

So, 16.06.13. – 8 Uhr bis Dr. Brix, Wintersbacher Str. 148,  Tel. 
Mo, 17.06.13 – 8 Uhr  Dammbach 06092/995996

Mi, 19.06.13  – 13 Uhr bis Dr. Scheiber, Jahnstr. 18,   Tel. 1360
Do, 20.06.13  – 8 Uhr  Elsenfeld

Fr, 21.06.13 - 18 Uhr bis  Dr. Herbold, Wendelinusplatz 1,  Tel. 623017
So, 23.06.13 – 8 Uhr Obernburg 

So, 23.06.13 – 8 Uhr bis Dr. Wagner, Brückenstr. 4,  Tel. 3701
Mo, 24.06.13 – 8 Uhr und Obernburg 
Mi, 26.06.13 – 13 Uhr bis 
Do, 27.06.13 – 8 Uhr   

Krankenhaus Erlenbach: Tel. 09372 / 700-0             
Giftnotruf: 089 - 1 92 40

Notfalldienstplan der Zahnärzte im Bereich Obernburg und Eisenbach  
Wochenende Dr. ten Hagen, Tel. 3751
15./16.06.13. und Frühlingstr. 1, 
Mittwoch 19.06.13 Mömlingen
 
Wochenende ZA Seyfert,  Tel. 
22./23.06.13 und   Pfarrer-Adam-Haus-Str. 5a,  09372 / 72925
Mittwoch 26.06.13 Wörth 
      
Notdienstzeiten 10-12 Uhr und 18-19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, in der übrigen Zeit 
besteht Rufbereitschaft. Bereitschaftsdienst am Mittwoch nur von 18-19 Uhr.
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Notdienstplan der Apotheken
13.06.13 Markt-Apotheke Fährstraße 2 Kleinwallstadt
14.06.13 Elsava-Apotheke Marienstraße 30 Elsenfeld
15.06.13 Sonnen-Apotheke Marienstraße 6 Elsenfeld
16.06.13 Markt-Apotheke Hauptstr. 71 Mönchberg
 Sebastian-Apotheke Balduinistr. 4 Großostheim-
   Wenigumstadt
17.06.13 Turm-Apotheke Hauptstr. 19 Großwallstadt
18.06.13 Apotheke am Markt Breite Straße 6 Großostheim
19.06.13 Linden-Apotheke Lindenstr. 29 Erlenbach
20.06.13 Römer-Apotheke Römerstr. 43 Obernburg
21.06.13 Eichen-Apotheke Eichenweg 1 Obb.-Eisenbach
22.06.13 Mömlingtal-Apotheke Hauptstraße 24 Mömlingen
23.06.13 Maintal-Apotheke Hauptstraße 6 Sulzbach
24.06.13 Josef-Apotheke Hauptstraße 198 Leidersbach
 Schwanen-Apotheke Alex.-Wiegand-Str. 1 Klbg.-Trennfurt
25.06.13 Schwanen-Apotheke Rathausstr. 4 Klingenberg
26.06.13 Apotheke Eschau Elsavastr. 95 Eschau
 Römer-Apotheke Großwällstädter Str. 22 Niedernberg
27.06.13 Stadt-Apotheke Elsenfelder Straße 3 Erlenbach

Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und endet um 
8.00 Uhr des folgenden Tages. 

Das BRK informiert: BRK-Rettungsdienst über die 112 alarmieren
Der einheitliche Notruf für die Feuerwehr und den Rettungsdienst im Landkreis Miltenberg 
sowie Stadt und Landkreis Aschaffenburg ist die Rufnummer 112, analog dem europa-
weiten Notruf. Dieser geht bei der Integrierten Leitstelle Bayerischer Untermain in Aschaf-
fenburg ein. Von dort aus koordiniert die ILS alle Notfälle aus einer Hand und veranlasst 
umgehend das Ausrücken der entsprechenden Rettungsfahrzeuge und des Notarztes. 
Somit wird den Bürgern auf schnellstem Weg geholfen.                                                                                               
Wer die sogenannte „nichtpolizeiliche Gefahrenabwehr“ erreichen will – Krankenwagen, 
Notarzt, Feuerwehr oder Katastrophenschutz - wählt die 112!

Auch der ärztliche Bereitschaftsdienst hat eine zentrale Nummer: 
116 117 - die Nummer für den Notdienst!                                                                   
Wer nachts oder am Wochenende dringend einen Arzt braucht, muss sich nur noch die Telefon-
nummer 116 117 merken. Die einheitliche Rufnummer funktioniert ohne Vorwahl, gilt bundesweit 
und der Anruf ist kostenlos.

Rettungsleitstelle: 112  (Bei Krankentransporten, Rettungsdiensten und Notarzteinsätzen)

Notfall-Fax für Hörgeschädigte: 112
Bitte benutzen Sie bei Notfällen die vorwahlfreie Faxnummer 112 in Verbindung mit dem 
Notfallfax-Formular. Dieses Formular finden Sie auf der Seite des Landratsamtes unter http://
www.landkreis-miltenberg.de/Gesundheit-Soziales/Notfalldienste/Notfallfax.aspx
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Informations- und Beratungsstelle für Angehörige von Demenzkranken
Jeden Freitag von 13.00-16.00 Uhr nach telefonischer Vereinbarung 
Pflegezentrum Obernburg, Tel. 06022/710180, Frau Geipel

Versorgungseinrichtungen:
Bei Störungen:
Gas:  Gasversorgung Unterfranken GmbH, Betriebsstelle Untermain,
  Tel.-Nr. 09372 / 5085; Störungsdienst: Tel.-Nr. 0941/28003355
Strom Obernburg 
und Eisenbach: EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Landstr. 47, Wörth
  Tel.-Nr. 09372 / 94550 – Störungsdienst: Tel. 0171 / 5185592

Wasser:  
Während den Dienstzeiten Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.30 Uhr, Freitag 
von 7.00 bis 12.15 Uhr
Wasserwart H. Lechermann, Tel. 0170/2210439, oder Bauhof der Stadt Obernburg, Tel. 1218

Außerhalb der Dienstzeiten = Notdienst 
Trinkwasser- und Abwassernotdienst für öffentliche Anlagen
Zweckverband AMME, Am Wieselsweg 3, 63906 Erlenbach, Tel. 09372/13595-0
Notfall-Service           Trinkwasserversorgung      Tel. 0160 – 96 31 44 60
Notfall-Service           Abwasserentsorgung        Tel. 0160 – 96 31 44 41

Defekte Straßenlaternen:
EZV Energie- und Service GmbH Untermain, Landstr. 47, Wörth 
Tel. 09372/9455-0 oder strassenlampendefekt@ezv-energie.de.
Alle Straßenlampen sind nummeriert. Es ist hilfreich, wenn die Nummer der defekten 
Straßenlaterne genannt wird.

Breitband-/Glasfaserkabel-Internet:
EZV EchtZeitVerbindung, Landstraße 47, Wörth, Tel. 9455-0,
Entstörungsdienst: 9455-55

Obernburg, 13. Juni 2013

Walter Berninger
1. Bürgermeister 


